
des

Erschein nngstage:
Dienstag , Donnerstag , Samstag. restmdmer Tagblatts.

Uo. 93.

Bcglanbig -er Auszug . ,
e.b.g.'oT~
|m Kamen des Körrigs!

In der Privatklagesache
des HofbuchdrncknS Louis Schcüenbcrg zu

mnrxl 'en durch dieIkecktsaiiwältc Bojanowski
und Marxvcimer hier, ,

Pnvatklagers,
flffleit

den Redaltenr bt« Wiesbadener General-Anzeigers,
Wilhelm Lerrfcu zu Wiesbaden,

Angeklagten,
wegen Beleidigung
hat das Königliche Schöffengericht zu Wiesbaden
in seiner Sitzung von>20. Dtärz 1901, tiu welcher
Theil genommen haben:

1. Amtsrichter Bicrbnrnü»
als Vorsitzender,

2. Seisensieder Hort »,
8. Gärtner König»

als Schöffen,
Assistent Conrad,

als GcrichtSschrewer,
für Recht erkannt: _

Der Angeklagte wird wegen Beleidigung
zn einer Geldstrafe Don 50 (fünfzig) Mark,
im Unocrmögcnsfalle zn 10—zehn— Tagen
Gefängnitz»iid in die Kosten des Verfahrens
veriirtheilt. ^

Ungleich wird dem Beleidigten, Bnch-
druckereibefitzer Schelle,tbcrg , die Befugnm
zugesprochen, den verfügenden Thei! des
llrthcils innerhalb 4 Wochen nach Zustellung
einer Ausfertigung des rechtskräftigen
Ilitheils ans Kosten des Angeklagten einmal
im„ Wi -sSadeuer Tt»gi>l«1t" und einmal
im Wiesbadener Geneial-Anzeiger und zivar
in letzterem in demselben Theil und in der¬
selben Schrift, wie der Abdruck der Be-
leidigiing gescheben ist, bekannt zu machen,

pp. Vp. pp
(gez.) BierblNttn.

Ansgefertigt mit dem Bemerken, daß das
tlrthei! rechtskräftig geworden ist. F231

Wiesbaden , den 22. Juli 1901.
L. 81. (gez.) Laudenbach,

Gerichtsschreiber.
Beglaubigt

Marxhcinter,
Rechtsanwalt.

Samstag» den 3. August.

.elags- Fcr»sprecl)cr: Nr. 2266.

1901.

Bekanntmachung.
Nlit Zustimmung des Magistrats treten a»

Stelle der in dem im Rheinischen Kurier No. 82.
Morgen-Ausgabe v. 24. März 1900 veröffentlichten
Tarif für Droschken mit Fahrpreis-
Anzeigern anfgesührtcn einmaligen Zuschläge,
folgende Zuschläge vom 15. April d. I . ab
in Kraft : , .

An einmaligen Zuschläge » wird nnabhnugig
von der jeweilig eingestellten Taxe erhoben:

Am 13. Juli LKV1 wurde aus
dem Fnstpfade vom Hotzhacker-
Hänscheu zur Aarstraße einSpazier-
gäuger von eiuer unbekannten
Mauuespersou nberfatteu und mit
einem Stock — offenbar in räuber¬
ischer Absicht — mißhandelt.

Der Thätcr wird wie folgt be¬
schrieben:
Alter : 35—40 Jahre.
Grösst-: ea. 1,70  Mtr.
Statur : schlank, hager.
Haare : blond.
Bart : rothblonder , ziemlich starker

Schnurrbart.
Bekleidung : Heller, brauner Anzug

aus einem Stoff , auffallend
rothc , lauge Halsbinde , schwar¬
zer, weicher Filzhut.

BesoudereKennzeicheu:Vorstehende
Backenknochen und vornüber
gebeugter Oberkörper.

Machte kränklichen Eindruck.
Es wird gebeten , Thatsachen,

welche zur Ermittelung des Thäters
führe » könnten, ohne Berzug der
«uterzeichneten Stelle zu den Akten
4. J . LII4—0L mitzntheilen. F252

Wiesbaden , den 1. August 1901.
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Bekanntmachnng.
Von bcachtenswertherSeite ist darauf h!n-

aewicsen worden, daß die auf den Straßen re.
snlgehaltenen Mineralwässer, wie Selterser, Soda¬
wasseru. a. mehr, an die Abnehmer eiskalt ver¬
abfolgt werde», und daß der Geunß so kalten
Wassers, der schon in normalen Zeiten leicht ernste
Verdauungsstörungen von längerer Dauer nach
sich ziehe, in der gegenwärtigen Jahreszeit die
Neigung zu derartigen Erkrankungen befördert.
Nus Veranlassung des Herrn Ministers der geist¬
lichen, Unterrichts- und Mediciiialangelegenheiten
werden die Verkäufer von Mineralwässern im
Ausschank angewiesen werden, das Getränk ferner»
hin nur in einem der Trinkwassertemperatur ent¬
sprechenden Wärmegrade von 10° 6. abzugeben.

Es wird das Publikum daher vor dem Genuß
«skalier Getränke überhaupt, insbesondere aber
solcher Mineralwässergewarnt. *
„ Wiesbaden , den1. Juni 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Fahrt von den Bahnhöfen
Für jedes größere Stück Ge¬
päck oder für schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck . .
Für Nachtfahrten.
Für Hin - « . Stückfahrt nachr

Mk. —.25

—.25
—.50

1. den zur Gemarkung Soiinen-
berg gehörigen, an Sonnen-
bergerslraße' bclegenen Land¬
häusern bis in Höhe der Villa
Liebcnbnrg, einschließlich der
letzteren.

2. Sonueuberg.
3. Biebrich.
4. Griechische Kapelle . . . .
5. Neroberg.
6. Leichtweishöhle, . . . . .
7. Fischzuchtanstalt.
8. Fasanerie.
9. Neuer Friedhof.

10. Schießhallcn.
11. Hof Geisberg.
12. Wilhelmshöhe bei Sonueuberg
13. Bierstadter Warte.
14. Rambach.
15. Dotzhcimcr Bahnhof . . . .
16. Dotzheim.
17. Klarenthal.
18. Erbenden» .
19. Schierstem.
20. Bahnholz, Hotel, Restaurant

und Luftkurort.
21. Eastel . .
22. Taunnsblick.
28. Walluf .
24. Mainz . .
25. Platte.
26. Schlangenbad.
27. Lnngcnjchwalbach. „ —

Derselbe Zuschlag wird erhoben, wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahrt
ausgeführt wird.

o. Für Rundtourfahrten r
28. Griechische Kapelle über Nero-

b-rg, Leichtweishöhle zurück .
29. Griechische Kapelle, Neroberg,

Kanzelbuche, Nundfahrweg und
zurück.

30. Dotzheim über Frauenstein und
Schierstein zurück . „ _

31. Für sämmtliche int Droschkentarif unter
IC von No. 59 bis einschließlichNo. 89
ausgcsührten Rnndtourfahrten, soweit die-
diesetben von einspännige» Droschke» aus¬
geführt werden . „ 1.—

Nur mit einem Pferde bespannte Droschken
sind nicht verpflichtet, die im Droschkentarif unter
I B No. 31, ferner von No. 40 bis- einschließlich
No. 45. von No. 48 bis einschließlich No. 58 und
unter I C von No. 77 bis einschließlich No. 89
anzunehmen. *
Der Polizei-Prästdent: K. Prinz v . Ratibor.

—:in
—.50
1.—
1 —
1 —
1 -
1 —
1.—
1 -
1 —
1 —
1 —
1-
1.—
1 —
1.-
1.—
1-
1.—

1.—
2.-
3.—
3.—
3-
3.50
4.50
4.50

Mk. 1.-

Bekanntmachung.
Samstag , den 3. August d. I ., soll die

Hafercrescenz von zwei Grundstücken au der Beet¬
hoven- und an der Mainzerstraße an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung versteigert werden.

Zusammenkunft Nachmittags um 4 Uhr
am Langenbeckplatze.

Wiesbaden , den 30. Juli 1901.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Mißverständnissen zu begegnen, wird

hiermit zur Kenntuiß gebracht, daß es den
städtische» Leichenbestattern streng verboten ist, den
Hinterbliebenenvon Verstorbenen Lieferanten für
Särge oder anderen bei Begrübnissenerforderliche
Gegenstände, insbesondere auch Gärtner und
Droschkenbesitzer, zn empfehlen. , .

Sollten Zuwiderhandlungengegen die,eS Der-
bot Vorkommen, oder foll teil Lieferanten mit der
Behauptung sich vorstellen, sie feien von den
Leichenbestättern qeschickt, so bitten wir, von solchen
Nngehörigkeitcn unter Namensangabe hierher ge¬
fällig Mittheilung zu machen, damit die Sachlage
llargestellt und in geeigneter Weis- cingcschnttcn
weiden kann. „

Wiesbaden , den 29. Juni 1901.
Der Magistrat. In Bert, .: Körner.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der Stenern und sonstigen Ab¬

gaben für Juli , August und September, 2. Rate,
erfolgt vom 15. Juli an nach dem auf dem Slener-
zeltct angegebenen Hebcplan. Die Hcbeiage sind
nach den Anfangsbuchstaben der Straßen
wie folgt festgesetzt:

STUV am 5., 6. und 7. August,
WYZ und außerhalb des StadtberinaS am

8., 9. und 10 August.
Es liegt im Jutercste der Steuerzahler,

daß sie die porgeschriebeucn Hcbetage be¬
nutzen , nur dautt ist rasche Beförderung
möglich.

Das Geld , besonders die Pfeunrge , r,t
genau abzuzählen , damit Wechseln an der
Kaffe vermieden wird.

Wiesbaden , den 12. Juli 1901.
Städtische Steucrkaffe.

Rathhaus, Erdgeschoß Zimmer No. 17.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Entwässerungs - Anlage der städtischen
Grundstücke Friedrichstratze 15 und Markt¬
straße 1—3 sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungs- Unterlagen
können während der Vormittags-Dienststnndcn im
Rathhäuse, Zimmer No. 84, eingesehcn, die Ver-
dingnngs-Untcrlageii im Zimmer No. 57 gegen
Zahlung von 50 Pf . bezogen Iverde».

Verschlosseneund mit entsprechender Ausichrift
versehene Angebote sind bis spätestens Dienstag,
de» 6 . August d. Js .» Vormittags 11 Uhr,
einzureichen, zn welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfinden wird. - *

Zuschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 25. Juli 190k.

Stadtbauamt , Abtheilnng für Canalisationswesen.
_ Frensch._ _ _ _ ___

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Eutwäsferungs - Anlage für deu Er-
weUerungsban des Köuiglichctk Theaters
(Foyer ) sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungs- Unterlagen
können während der Vormittagsdiciiststnndeii»N
Rathhause, Zimmer No. 34, eingesehe», die Ver-
dingiings-llnterlagen im Zimmer No. 57 gegen
Zahlung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausichrift
versehene Angebote sind bis spätestens

Dienstag , den 0 . August ». Js .,
Vormittags 11 '/. Nhr,

cinzurcicheii, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
Inttfiitbcii wird.

Zuschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 27. Juli 1901. ,

tadlbanamt, Adtheiluug für CanalisationSwesen.
Arensch.

1.-

1-

Bekanntmachnug.
Die Besitzer von Nebpflanznngenin hiesiger

Gemarkung werde» auf die Schädlichkeit des an
den Reben vorkommenden Pilzes karonaspora.
viticola — falscher Mehlthan genannt — aufmerk¬
sam gemacht.

Derselbe tritt gewöhnlich Anfangs August, oft
auch schon im Juli auf und macht sich dadurch
bemerkbar, daß auf der Oberseite der Rebenbläiler
gelblich verschwoniliime Flecken ciirstehen, welche in
ihrer Ausdehnung schnell zunehmen unb nach und
nach braun werden. Die mit dem Pilz behasteten
Blätter fallen rasch ab, wodurch die Reife der
Trauben verhindert wird. Auch die Beeren selbst
werden vom Pilze ergriffen und schrumpfen dann
ein. Eine Wandtafel mit »genauer Beschreibung
und Abbildung des Pilzes ist im Rathhaus,
Zimmer No. 55, ansgehängt.

Ein vorzügliches Mittel gegen die keronosporn
besitzt man in dem Bespritzen der Rebstöcke mit
einer Lösung, die ans 3 kg frisch gebranntem Kalk
und 2 kg Kupfervitriol in 100 Liter Wasser besteht.
Man hängt das Kupfervitriol in einem Säckchen
über Nacht in einen Theil des Waffers, damit es
sich auflöst, und löscht mit einem anderen Theile
des Wassers den Kalk ab, um dann beide Lösungen
nach dem Erkalten des Kalkwassers mit dem Neste
der gesammtm Wasscrmenge zu vermischen. Diese
bläuliche Flüssigkeit sollte entweder vor oder sogleich
nach der Blüthe angewcndet und 4 Wochen darauf
von neuem gebraucht werden. Das Mittel wirkt
Präservativ und hält die Krankheit von den Rebe»
ab. Darum sollte man mit dem Bespritzen nicht
warten, bis sich der Pilz bereits bemerkbar macht.
Gute Spritzen sind diejenigen von Allweiler in
Radolfszell (Baden) und von Vermorel in Ville»
franche(Rhone) in Frankreich.

Sind die Triebe und Blättchen der Reben
noch sehr jung, so nehme man zrtm ersten Bespritzen
der Vorsicht halber die doppelte Menge Wasser,
auch vermeide man es, bei vollem Sonnenschein zu
arbeiten. Ein dritte? Bespritzen im August wird
nur bei besonders heftigem Auftreten des Pilzes
nöthig sei». *

Wiesbaden , den 9. Juni 1901.
Der Magistrat. Zu Vertr. : Körner.

Verdingung.
Die Lieferung und das Setzett re. der

Oefen, Kochherde re. im Renda, »: Feuer¬
wache, Acciscamt und Leihhaus an der Ncu-
und Schulgassencckehicrselbst, und zwar: Loos I,
Feuerwache, Loos II , Acciscamt und Leihhaus, soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. „

Verdingungs-Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rgib Hanse, Zimmer
No. 41, gegen Zahlung von 1 Mk. bezogen werde».

Auswärtige Sublniuenten wollen obige Schreib-
gebührcn an »nieren technischen Sekretär Andrctz
hcstcllgeldfrt» einsenden.

Verschlossene und mit der Aufsä>rist „ .H. A . 20
Loos . . . " versehene Angebote siiid spätestens bis

Montag , dc» 5. 'August d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

Hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Loos-Ncihenfotge — nt
Gegenwart der etwa eiicheiiienden Anbieter.

’ ZnschlagSfrist: 4 Wochen.
Wiesbadc » , den 24. Juli 19t» .

Das Stadtbanamt , Abtheituiig für Hochbau.
Der Stadlbaumeister. Genzmrr -, Kgl. Banrath.

Verdingung.
Die Arbeite» und Lieierungen zur Herstelluiig

der Eittwäffcruugs -Anlage zum Neubau
eines 2. Retortenhauses auf der neuen
Gasfabrik sollen verdungen werden.

Zeichnuiigen und Verdingungs -Unterlagen
können während der VormittagSdienstltiinden_ tnt
Rathhanse. Zimmer No. 28, eingesehen, die Ver-
dinguligsililtertagen im Zimmer No. 57 gegen
Zahlung von 50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrtst
versehene Angebote sind bis spätestens Samstag,
den 10. August d. Js . , Vormittags 11 Uhr,
einzureichen, zu ioelchcr Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Biete»
statlfinden Wirb.

Zuschlagssrist: 3 Wochen. ,
Wiesbaden , den 29. Juli 1901.

Stadtbanamt , Abtheilnng für Canalisationswesen
Frensö ».

Veidittgung.
Die Erneuerung des Anstrichs der

sämmtlichcn Favade » — Loos 1 — sowie die
Ausführung von Speuglerarbeitetr ( Gestms-
abdeckungcn re. ) — Loos 2 — der Elementar¬
schule an der Bleichstraße sollen im Wege der
öffentliche» Ausschreibnng verdungen weiden.

Verdingungs-Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rathhanse, Zimmer
No. 41, nneiitgeltlich bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift,».tz. 81. 21
Loos . . versehene Angebote sind spätestens
bis Montag , den 5 . August 1901 , Vor¬
mittags 11 Uhr, hierher einzureichen.

Die Eröffnuiig der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Loos-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. *

' Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 26. Juli 1901.

Das Stadtbanamt , Abtheilnng für Hochbau
Geuzmer , Königl. Baurath.

Bekanntmachung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von 3 Winter-Ueberröcken(für
die Gartenaufseher) und 29 Tuchhosen für Be¬
dienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden.
Lieferungs-Termin 1. Oktober 1901. Angebote
mit der Ausschrist„Submiffion auf Dienttklelder"
sind bis Samstag , den 24 . Slngust 1901,
Vormittags 10 Uhr , postmäßig verschloffen
unter Beifügung von Stoffmustern bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

Die Lieferungsbedingungenkönnen auf dem
Bureau der Unterzeichneten Verwaltung eingesehen
werden. *

Wiesbaden , den 23. Juli 1901.
Städtische Kurverwaltung,

vo »» « bmever, Kurdirector,

Die Stelle des Kaffirers in unserer Vcrwa -
tung ist alsbald neu zu besetzen. AnfaiigsgcU'
2000 Mk. steigend alle zwei Jahre um 200 Mk.
bis zuin Höchstbetrage von 4200 Mk. Die An-
stcUiiiig erfolgt zunächst ans dreimonatliche Probe
und bann gegen dreimonatliche Kündigung. Kaus-
inäiiiiisch gebildete Bewerber, welche Nachweisen
köiinni, daß sie im Kassen- unb Rechnungswesen,
sowie im Verwaltungsfache praktisch erfahren und
die befähigt sind, eine Kasse unter eigener Verciut.
Wortung selbstständig zu führen, wollen ihre
Rleldungen nebst Zengilissen und eine», selbst¬
geschriebenen Lebenslaus bis znm 15. September
d. I . bei »ns einreichen. Die zn lentende
Cautio» ist auf 3000 Mk. festgesetzt.

Wiesbaden » den 1. Anglist 1901.
Städtische Krattkenhans -Verwaltttttg.

Bekanntmachnng.
Der Mehrerlös von den bis 15. Juni 1901

ciiischließlich bet de», städtischen Leihhause hier ver¬
fallenen und am 15. Juli er. versteigerten Pfänder
No 3923 4105 4444 6144 6818 6581 6o32 6763
7177 7481 7489 7490 7496 7504 7507 7549 7559
7566 7567 7569 7576 7600 7603 7604 7624 7653
7661 7667 7679 7685 7702 7714 7724 7742 7744
7762 7790 7794 7808 7809 7875 7903 7917 7963
7934 7955 7960 7968 7979 7996 8021 8030 8063
8057 8094 8116 8118 8140 8463 8484 8188 8222
8228 8229 8277 8279 8283 8284 8306 8332 83oö
8373 8384 8401 8408 8427 8440 8444 8451 8458
8465 8471 8538 8540 8546 8559 8574 8a92 8629
8728 8729 8828 8839 8865 8866 8891 8938 8969
8940 8964 8931 8985 8987 8989 8991 9004 9029
9034 9105 9127 9139 9144 9160 9169 9179 9187
9231 9274 9280 9288 9289 9290 9338 9390 9691
9392 9403 9412 9424 9425 9480 9491 9509 9516
9531 9532 9566 9571 9593 9601 9660 9661 9667
9673 9707 9710 9715 9732 9771 9773 9792 98ü2
9847 9882 9888 9894 9921 9922 9990 9994 9995
9997 9998 10024 10028 10051 10092 10095 10122
10134 10141 10146 10147 10158 10159 10197

10217 10225 10243 10257 10260
10301 10302 10314 10353 10355
10382 10383 10407 10449 10453
10556 10560 10591 10605 10612
10673 10674 10679 10691 10730

XU1OJ. JVIUU  10806 10830 10841 kann gegen
Aushändigung der Pfandscheine bei der Leihhaus-
kaffe hier m Empfang geiiommen werden, was mit
dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die bis
znm 15. Juli 1902 nicht erhobenen Betrage der
Leihhausanstalt anbeimfallen.

Wiesbaden , den Öl. Juli 1901.
Die Seibhaus -Depntation.

10198
10282
10374
10467
10628
10781

10210
10291
10375
10550
10658
10795

i
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Bekanntmachttug.
Um vielfach vorgekommenen Zrrthümern für

ote Folg- vorznbeugkn, werde» die Hauseigen-
thümcr wiederholt darauf ausmcrkfam gemacht, daß
die Beiträge für dieHanskcbricht-Abfuhr durch die
städtische Steuerkasse so lauge weiter erliobeu
werden, bis eine definitive Abnieldnng beim Stadt-
bauamt, Zimmer No. 69, erfolgt ist.

Die Abmcldnug ist c>forderlich sowohl beim
Austritt au« deni Abonnementsverhältniß,als auch
beim Verkaufe der betreffende» Hauses. *

Wiesbaden, denI. Juli 1801.
Stadtbauamt, Abthellung sür Straßenbau.

Richter.
Feuerwehr zn Clarcnthal.

Die Mannschaften der Feuer¬
wehr zu Clarcnthal werden aus
Sonntag, den 4. August l. I .,
Boruiittags ll llhr, zn einer
Uebung in Uniform an die
Remise geladen.

Mit Bezug auf die§§ 17, 19
und 23 der Statute», sowie Seite 12,
Absatz3, der Dienstordnung wird

pünktliches Erscheinen erwartet. *
Wiesbaden, den 31. Juli 1901.

Der Branddircctor. Scheurer.
Freiwillige Feuerwehr.

Die Mannschaften der Rettcr-
Abtheilungen des1., 2., 3. und

Zuges werden auf Montag,
den 8. 'August l. I ., 'Abends
7 Uhr,zu einer Uebung inUniform
an die Remise« geladen.

Mit Bezug auf die 88 17, 19
und 23 der Statuten, sowie Seite 12,

. Absatz3, der Dienstordnung wird
pünktliches Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden , den 31. Juli 1901.
Der Branddirector. Scheurer.

Kirchliche Anxeigeu.
Evangelische Kirche.

Sonntag, 4. August. (9. Sonntag nach Trinitatis.)
Marktkirche.

Haiiptgoitesdiciist 10 Uhr: Pfr . Zicmeuborff.
Nach der Predigt: Beichte und beil. Abendmahl.

Abcndgottcrdienst8 Uhr: Vikar Bergfried.
Amtswoche: Pfr . Ziemrndorff.

Vcrgkirche.Eruhgottesdiciift8'/- Uhr: Pfr. Veefenmeher.
anptgottesdicnft 10 Uhr: Hülfspred.Marti».

NB. Die Collccte ist für die Epileptischen der An¬
stalt in Bethel bestimmt.

Aintslooche: Taufen und Tranungc»: Hülss-
Prediger Marti ». Beerdigungen: Pfr .Bcesenmcher.

Ringkirche.
Jngendgottesdieust8'/« llhr : Pfr . Schlosser.
Hanptgottesdieiist 10 Uhr: Pfr . Friedrich.

Nach der Predigt: Christenlehre.
Abeudgottesdienst5 Uhr: Pfr . Lieber.
Aintswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Friedrich. Beerdigungen: Pfr . Lieber.

Evangelisches Vcreinshnus, Platterstraße 2. —
Vorm. 11'/- Uhr: Sonntagsschule.
Versaminlung für junge Mädchen(Sonntags¬

verein) Nachmittags'/-b Uhr.
Versaminlung für Jedermann Abends8'/»Uhr

im großen Saal (Bibclstunde).
Jeden Donnerstag Abend 8'/* Uhr: ßiemeiii=

schaftrstunde.
Ev. Männer- »nd Jünglingsverein.

Samstag, Abends9 Uhr: G-betstunde.
Sonntag, Nachmitt. 2 Uhr: Spaziergang mit

dem Jugendvcrein.
Montag, Abends9 Uhr: Gcsangstunde.
Mitttvoch, Abends9 Uhr: Bibclstunde.
Männern. Jünglinge sind herzlich eiugcladcn.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter-

Abtheilruig des erste» Zuges
werden auf Montag , de« 5. 'Aug.
l. I ., Abends 7 Uhr, zn einer
Uebung in Uniform an die
Rentise geladen.

Mit Bezug aus die 88 17, 19
, und 23 der Statuten, sowie Seite 12,
Absatz3, der Dienstordnung wird

pünktliches Erscheinen erwartet. *
Wiesbaden, den 31. Juli 1901.

Der Branddirector. Scheurer.
Freiwillige Fellerwehr.

Die Mannschaften der Leiter-
Abtheilung des 3. Zuges werden
auf Dienstag, den 6. A,tg«st
l. I ., Abends 7 Uhr, zu einer
Uevung in Unifornt au die
Remise geladen.

Mit Bezug auf die 88 17, 19
und 23 der Statuten, folvie Seite 12,
Absatz3, der Dicnstordunng wird

pünktliches Erscheinen erwartet.
Wiesbaden, den1. August 1901.

Der Branddirector. Scheurer.

Freiwillige Feuerwehr.

f  Die Mannschaften der Feucr-
hähne-Slbtheiluug des l ., L.,
3. und 4. Zuges werden auf
Dienstag, de» v. 'August l. I .,
Abends 7 Uhr»zu einer Uebieug
in Uniform au die Remisen

Mit Bezug auf die 88 17, 19
und 23 der Statuten, sowie Seite 12,

Absatz3, der Dienstordnung, wird pünktliches
Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden, den1. August 1901.
Der Branddirector. Scheurer.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 25. Juli bis 31. Juli 1901.

rr ^£ c CS
Vieh-

galtuna

c «_sO
«S» wE) 01

S
Q Preise von -bis f

5
Stück per ch Js

tSchsen. 1 91 i. 50 kg 60— 77—
ii. Schlacht- 60— 66—

Kühe . .
j 125

i. gewicht 60— 66—
u • • ii. 50—56—

Schweine 855 1 kg 116 126
Kälber . 325 Schlacht¬

gewicht 1 10 160
Haniinel. 172 120 128
Ferkel. . — Stück ————

Wiesbaden, den 81. Juli 1901.
Städtische Schlachthaus-Berwaltnug.

Bekanntmachung.
Zur Neuaulage eines Querkanals

von der Schiersteiner- nach der Biebricher-
straße nebst Trottoir und Rinnen sollen die
Arbeiten, bestehend in Erd- und Pflaster-
arbeiteu, sowie Lieferung von 5 Sinkkasten
nebst den dazu gehörigen Gußbogen zum An¬
schluß, _3 Schachtrahmen mit Deckeln, im
Submisflonswege vergeben werden, wozu
Termin auf Mittwoch , den 7 . August
d. I «, Nachmittags S Uhr, auf hiesige
Bürgermeisterei anberaumt worden ist.

Submittenten haben ihre Offerten ver¬
schlossen vor dem Termin einzureichen.

Die Zeichnung und Bedingungen liegen
auf hiesiger Bürgermeisterei offen, woselbst
Auszüge aus dem Kostenanschlaggegen
Erstattung der Schreibgebühren in Empfang
genommen werden können. 17 383

Dotzheim, den 27. Juli 1901.
- ' Der Bürgermeister.
_ Rossel.

Jugendvercin.
Sonntag. Nachmitt. 2 llhr : Spaziergang.
Abends0 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, Abends8'/- Uhr: Bibclstunde.
Montagu. Mittwoch, Abends8 Uhr: Turnen.
Jnnge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

eingeladen.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2-- 5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Nheinstraße 54, Part.
Aeltere Abtheilnng.

Samstag, Abends9 Uhr: Geoetsstunde.
Sonntag, Nachmitt. 3 Uhr: Versammlung imVereinslokal.
Dienstag, Abends8'/- Uhr: Bibclbcjvrechstunde.

Jugend-Abtheilung.
Sonntag, Nachmttt. 3 Uhr: Versammlung imVereinslokal.
Sonntag, Abends8'fr  Uhr: Monail. Haupt-

Versammlung.
Mittwoch, Abends8'/- Uhr: Turnen.
Freitag, Abends8'/- Uhr: Bibclstunde.
Männer und Jünglinge sind zu allen Vei-

sammlungen freundlichst eingeladen.
Versammlungen

tm Gemculdesaal des Pfarrhauses, An der Ning-
kirche 3.

Mittwoch Nachm. vo»3—6 Uhr: Arbeitsstunde
de« Franenvereins.

Diakonissen-MutterhauS Paukinenstift.
Lanptgoitesdicnst 10 Uhr.

Pfr . Nenvourg.
Katholische Kirche.

1. Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Sonntag, 4. August. 10. Sonntag nach Pfingsten.

Erste heil. Messe5.30, zweite6.30, Militär¬
gottesdienst7.45, Kindergottcsdienst(hl. Messe mit
Predigt) 8.45, Hochanit 10, letzte heil. Messe
11.30 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre und
Andacht.

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
5.30, 6.10, 6.40 u. 9.10 Uhr. 6.10 Uhr sind Schnl-
messen und zwar: Montag und Donnerstag für die
Blcichstraßcschnle, Dienstag und Freitag sür die
Blücherschule und die Miitclschulc an der Luisen-
straße, Mittwoch und Samstag für die Rheinstraße¬
schule, die höhere Mädchenschule und die Institute.

2. Maria-Hilf-Kirchc.
5.80 Gelegenheit zur Beichte. Frühmesse 6,

zweiteh-il. Messe mit Anspracheu. gemeinschaftl.
hl. Conimnnion der Erstcommunicantcn und des
Maricnbundes7.30, Kindergottesdienst(hl. Messe
mit Predigt) 8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht mit Segen. (496.)
An den Wochentage» sind die heil. Messen um

6.15 und 8.15 Uhr. 6.15 Uhr sind Schulmcsscn
und zwar Dienstag und Freitag sür die Castell-
straße-Schule, Mittwoch und Samstag für die Lehr-
straßc- und Stiftstraße-Schulc»nd die Institute.

Samstag Nachmittag5 Uhr Salve, 4—7 und
nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Am heutigen Sonntag kann der Portiunkula-
Ablaß in beiden Kirchen gewonnen werden.
3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schulbcrg 7.

Sonntags und Feiertags8 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstags und Freitags 6.15 Uhr Schulmcffe.
An den Wochentagen6.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langeubeckstr.
Sonntag 8 Uhr Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen5.45 Uhr heil. Meffe.

Altkattzolifche Kirche, Schwalbacherstraßc.
Sonntag, den4. August, Vorm. 10 Uhr: Amt

und Firmungsunterricht.
Di« Eltern der Firmlinge werden gebeten, di«

Kinder in den Unterricht zu schicken.
W. Krinrmel, Pfr.

Gnanselisch-lnthrrischer Gottesdienst,
Adclheidsttaße 23.

Sonntag, den 4. August (9. Sonntag nach
Trinitatis), Vorm. 9'/, Uhr: Lesegottcsdienst.

Pfr . Staudeumeper.

Gva»g«iifch-l«tl,rri >'chrr Gottesdienst.
Oberrcalschnle, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, de» 4. August(9. Sonntag nach

Trinitatis), Vorm. 10 Uhr: Predig,gottesdienst.
Psr. Hempfing,

Apostolische Gemeinde,
Kleine Schloalbacherstraßc 10, 2.Et. (G-wrrbehalle).

Sonntag, den4. August, Vormittags 10 Uhr!
Gottesdienst. Nachm. 4 Uhr: Hnuptgottesdicnst n-
Predigt, ivozn Jedermann freund!. ciiigelnden ist.

Dienstag, Abends8 Uhr: Ocffentlichc Predigt.
Kaptisten-Gemeind», Oranicnstr. 54, Hlh. Pt.

Sonntag, den 4. August, Vormittags9'/- u.
Nachmitlag« 4 llhr: Predigt.

Vorn:. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abds.8'/, Uhr: Bet- n. Bibclstunde.
Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zu-

tliit frei. PredigerC. Karbinskh.
Metliodistrn-Gcmeinde, Helenenstraße 1,1.Et.

Sonntag, 4. Angust, Vorm. 9'/-Uhr: Predigt;
Von». 11 Uhr: Sonnlagsschule; Nachm. 4 Uhr:
Jngendbniid(Weihestnude); Abds.8 Uhr: Predigt.

Dienstag, Abends8'/. Uhr: Bibel- u. Gcbcts-
stimde.

Donnerstag, Abends8'/« Uhr: Jngendbniid.
Jedermann herzlich ivillkonimcii.

Prediger Barnikcl.
Dentschkotholischr(freirrlig .) Gemeinde.

Sonntag, den 4. Angust, Vormiii. 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Rathhauses. Thema:
„Religion und Neliaiolität.“ Lied: No. 895.

Prediger: vr . Schneider ans Mannheim.
Der Zutritt ist für Jedermann frei.

Prediger Welker, Weißenburgstraßc 1.
Keilsarmee, Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/, Uhr, Sonntags auch Vorm.
10 llhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Unssischer Gottesdienst.
Sanfftag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,

Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
Sonntag(8. Sonntag nach Pfingsten), Vorm.

11 Uhr: Heil. Messe, Große Kapelle. (Namenstag
der Kaijerin-Wittwe von Rußland.)
-lugiicun Cliurcli of St . Aug -ustine of

Canterbiiry.
Frankfurterstrasse 3.

Sunday Services: First celebration 8, Matins,
choral Celebration and Sermon 11, Litany and
Instruction (open to all) 5, Evensong 6.

Weelc- days: Celebration and Matins 8,
excopting on Wed. and Fri., -when the Order is
Matins and Litany 10.30, Celebration 11,
Evensong6.

Rev. E. J. Treble, Chaplain, Moritzstr. 27.

Urrllttttfstellenf. Uostwerthrrrcheu
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packct-
Adressen, Post-Nusträgeiiw.) : beiF.Alexi, Michels¬
berg9; I . Beer, Wive.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzsträße 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh. Eonroöi, Wolbstr. 38 tGeincinde Biebrich);
I . Dielst, Wilhettnstr. 22; K.Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17; Th. Hendrich,
Dauibachthal1; C. Hoshcinz, Platterstraße 102;
El. Jhl, Waldstr. 63 (Gem. Biebrich); H. Kilian,
Eleonorenstr. 3; F. Klitz, Rheinstraße 79; A. F.
Knefeli, Langgasse 45; Ph. Krauß, Lllbrcchtstr. 36;
I . Losem, Niehlstraße2; K. Lotz, Herderstraße 8;
C. Menzel, Lahnstr. l a: F. A. Müller, Adelheid-
straße 82; H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling,
Nengassel ; A.Sommer, Dorkstr. 11; O. Unkclbach,
Schwolbachcrstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorwahl, Webergasse 45/47; Ehr. Weycrs-
häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Nönlcrberg 2/4.

Telegrumm-Gehühren.
Worttaxc innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dälkbmark, Niederlande und der Schtveiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rmnänien, Schweden, Nonregen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien lind Ost-Rnmelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttelcgramme beträgt
die Wortlaxe3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Ilheiiidampfscilifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm, Kaiser und
König“), 10.20 und 12.50 bis Cöln; Mittags 3.20
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis
Coblenz; Abends 6.20 und 6.35 (Güterschiff) bis
Bingen; Mittags 1 bis Mannheim; Morgens 10.20
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7'/a Uhr.
Billets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F 307

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn
(alle 7'/-Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 9«> 10°of 11°° 12<»+
loo 200  Zoo 400 500 600 700  goo 900*.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 830 90°t IO 00 ll °°t
1200 100 200 300 400 500  60° 720820*.

An und ab Station Kaiserstrassc-Centralbahnhof
je 5 Minuten später.JNur Sonn-und Feiertags.An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September.

Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren.
Extraboote für Gesellschaften, '

Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg, _

Niederländische
Dampfschiff - Rhcdcrei.

Salonbooto mit Schlafkabinen
Tägliche TourfMlirte .il

ab Mainz 6 Ubr Morgens,
„ llli -ltricli 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen 8 Ühr Abends,

„ Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends,
in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am folg. Nachts

ab Rotterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Naclmu,
ab „ 10 „ 30 Min. Abends,
„ Coblenz 7 „ 80 Min. am folg. Morgen^
in liicbricli Z Uhr 30 Min. Nachm.

Tägliche Schnellfnhrtcii vom 15 . Mai
bis 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens.
„ Riebricli 9 „ 45 „ „

Anschluss per Staatsbalm:
ab Frankfurt a. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,
„ Wiesbaden 8 „ 20 „

Anschluss per Strassenbahn:
ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,
„ Eltville 10 „ 16 Min. Morgens,

Anschluss per Kleinbahn:
ab Schlangenbad 8 Uhr 35 Min. Morgens,
„ Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm

„ Sonn-u.Feiert .4Uhr30Min . „
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- u. Feiert . 9 „ „
Anschluss an das Tourboot nach Rotterdam

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 „ — „ Nachmittags,
„ Eltville 8 „ 15 „ Abends,
„ Hiebrich 8 „ 45 „ „

Abfahrt per Staatsbalin:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abends,

„ Wiesbaden 9 „ 7 „ „
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Uhr 10 Min. Abends.
Hilligste Falirprrisc.

Itetourbillets bis liöln,
Falirpreisenrüissigung für Schüler u. Vereine,

Alles Nähere zu erfahren bei der Haupt*
agentur zu iiielirirli a . 1*1«. Schür-
niMiin & Clo. , sowie in Wiesbaden bei Lutlw,
Engel , Reisebüreau, Wilhelmstrasso 48. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hauihurg -Amcrika -Linlc.

(Generalvertr . der Gesellschaft: L. Rettenmayep,
Rheinstrasse 2l .) F 303

Die nächsten Abfahrten von Rost- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
1./8. Schnellpostd. Auguste Victoria, 4,/8. Postd.
Phoenicia, B./8. Schnellpostd. Columbia, 11./8.
Postd. Patricia , 15./8. Schnellpostd. Fürst Bis¬
marek, 18./8. Postd. Graf Waldersee, 22./8.
Schnellpostd. Deutschland, 25./8. Postd. Palatia,
Nach Boston : 6./8. Postd. Consorzio Carboni,
21./8. Postd. Galicia. Nach Baltimore: 7./8.
Postd. Belgia, 15./8. Postd. Betbania . Nach Phila¬
delphia : 2./8. Postd. Assyria, 11./8. Postd. Arte¬
misia. Nach Montreal: 10./8. Postd. Westphalia,
24./8. Postd. Teutonia. Nach Neworleans: 10./8.
Postd. Ponlos, 23./S. Postd. Brisgavia. Nach
Galveston: 10, 8. Postd. Pontos. Nach Ilayti u.
Venezuela: 1. 8. Postd. Rhenaniä. Nach Cuba u.
Mexico: 7. 8. Postd. Markomannia. Nach Porto
Rico und Venezuela: 18./8. Postd. Bolivia. Nach
Ostasien: 10./8.Postd. Suevia, 18./8. Postd.Sogovia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen«
(Ilauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Werra “ nach Newyork, 30. Juli 7 Uhl
Nm. in Newyork. S.-D. „Kaiser Wilhelm dei
Grosse“ nach Bremen, 30. Juli 12 Uhr Mittags
von Newyork. S.-D. „K. Mar. Ther.“ nach New-
york, 30. Juli 4 Uhr Nm. Borkum-Riff passirt
D. „Hannover“ nach Bremen, 31. Juli 2 Uhl
Vm. in Bremerhaven. D. „Barbarossa“ nach
Newyork, 31. Juli 6 Uhr Vm. in Newyork. —
Brasil- u. La Plata -Linien : D. „Heidelberg“ n,
Rotterdam, Antwerpen, Bremen, 31. Juli Dovel
passirt. D. „Willehad “ nach La Plata , 31. Juli
von Funchal . — Ost-Asien- u. Australien-Linien:
D. „Sachsen“ nach Hamburg, 29. Juli v. Genua.
D. „Knautschen“ (Hamburg-Amerika-Linie) nach
Bremen, 29. Juli in Aden. D. „Bayern“ nach
Hamburg, 31. Juli von Singapore. D. „Stutt¬
gart “ nach Bremen, 30. Juli von Nagasaki. D,
„Prinzess Irene “ nach Ost-Asien, 30. Juli in
Singapore. D. „Prinz Heinrich“ nach Ost-Asien,
29. Juli in Suez. D. „Preussen“ nach Ost-Asien,
29. Juli von Southampton. D. „Wittenberg“ n,
Bremen, 26. Juli von Port Said. D. „Darmstadt“
nach Bremen, 31. Juli in Aden. D. „Weimar*
nach Australien, 31. Juli in Neapel. — Truppen-
Transport -Dampfer nach China: D. „Gera“ nach
Bremen, 29. Juli in Algier. D. „Strassburg“ nach
Bremen, 30. Juli in Aden. D. „Dresden“ nach
Bremen, 30. Juli von Tientsin. D. „Neckar“
nach Ost-Asien, 29. Juli von Nagasaki. D,
„Crefeld“ nach Ost-Asien, 31. Juli in Shanghai.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 307
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Pennland*

am 24. Juli von Newyork nach Antwerpen ah-
gegangen. D. „Kensington“ am 27. Juli von
Antwerpen nach Newyork abgegangen. Di
„Friesland“ am 27. Juli in Antwerpen von Neu,
York angekommen. D. „Vaderland “ am 29. Juls
in Newyork von Antwerpen angekommen (übel
Southampton).— Antwerpen-PhÖadelphia-Dienstj
D. „Switzerland“ am 24. Juli von Philadelphia
nach Antwerpen abgegangen. D. „Nederlanff.,
am 25. Juli von Antwerpen nach Philadelphia
abgegangen. ^

tat  an>StgM der& Schell«»Kt gffchca trd in Wiesbaden., *
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